




Montage Alu-Dachleitern/-Kaminkehrerleitern
	 Der Einsatz der Alu-Dachleitern/-Kaminkehrerleitern ist bei einer Dachneigung 	

	 bis max. 60° möglich, bei einer Höchstbelastung von 150 kg.
	 Alu-Dachleitern müssen rechtwinklig zum First eingebaut werden.
	 Bei der Montage von Alu-Dachleitern auf Dächern mit über 20° Dachneigung ist 	

	 darauf zu achten, dass der Abstand/Übergang von Anlegeleitern zu Alu-Dachleitern 	
	 nicht mehr als 50 cm beträgt. Der Abstand/Übergang von Alu-Dachleitern zu  
	 Universal-Laufrosten bzw. Standflächen darf max. 30 cm groß sein.
	 Die Alu-Dachleitern sind an zwei Sicherheitsdachhaken (SDH) nach DIN EN 517  

	 Typ A einzuhängen – einmal mit der zweiten Sprosse von oben, einmal mit dem 	
	 Leiterfuß (untere Sprossen) zur Sicherung gegen seitliches Verschieben um mehr 	
	 als 30 cm. Zum Schutz gegen Aushebeln sind beide Sicherheitsdachhaken (SDH) 	
	 mit Edelstahl-Befestigungshaken zu verschrauben.

Befestigungshaken über die Sprosse einhängen und 
mit den SDH verschrauben bzw. sichern.

Alu-Dachleitern zur Verlängerung mit den Verbindungs-
laschen verschrauben.

Alu-Dachleiter oben an der zweiten Sprosse, unten am 
Leiterfuß (untere Sprossen) in SDH einhängen und mit 
den Befestigungshaken an beiden SDH verschrauben.
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Montage von Dachtritten/Universal-Laufrosten
	 Die Dachtritte/Universal-Laufroste sind einsetzbar für Dachneigungen von  
	 20° bis 55°, für Pfannenlängen von ca. 35 – 43 cm und Lattungen von 3 x 5 cm,  
	 bzw. 4 x 6 cm.
	 Der kleinste Sparrenquerschnitt muss 6 x 8 cm sein.
	 Dachtritte/Universal-Laufroste müssen unterhalb des Firstes liegen, der Abstand 	
	 zwischen Laufrostflächen sowie Laufrost- und Standflächen darf nicht größer als  
	 5 cm sein. Der Abstand/Übergang von Laufrosten/Standflächen zu Dachleitern darf 	
	 max. 30 cm groß sein.
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Einbau: Je nach Deckungsart soll die Kopfverfalzung der Dachpfanne im Klemmhalterungs-
bereich vorsichtig entfernt werden. Die Klemmhalterung des Dachtritts/des Universal- 
Laufrosts wird über die vorhandene Dachlatte und Pfanne mit der bestehenden Federspan-
nung spielfrei eingehängt. Zur Einstellung der Dachneigung müssen die oberen Schrauben 
der Laufroststützen gelöst und die unteren Schrauben versetzt werden. Die Rosthalteble-
che werden mithilfe einer Wasserwaage ausgerichtet, wobei die maximale Abweichung zur 
Waagrechten nicht mehr als 3° betragen darf. Die Schrauben werden mit dem Schrauben-
schlüssel wieder fest angezogen. Der Rost wird mit Hakenschrauben auf die Rosthalte
bleche der Laufroststützen montiert.

www.frick-onlineshop.de
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